
Eines unserer ältesten Mitglieder, Fritz
Roth, der seit dem 1. Juni 1948 bei den
„Grün-Weißen“ als Mitglied registriert
wird, feierte am 31.5. d.J. im großen Ver-
wandschafts- und Freundeskreis sein 80
jähriges Jubiläum und den Einstieg in
das neunte Jahrzehnt. 
Dem gebürtigen Niederschlesier, der nie
im aktiven Bereich in Erscheinung trat,
blieb es jedoch von seiner „Sturm-und
Drangzeit“ an nie erspart, mit dem Vall-
stedter Sport konfrontiert zu werden. Fast
alle seine Arbeitskollegen waren Fuß-
baller oder Fans dieser Sparte, also mußte
er, zumindest als Passiver, in diesem Kreis
mitwirken. 
Er gehört zu der Generation, die die Fuß-
ballplätze im ehemaligen westlichen
Braunschweiger Landkreis, sonntags per
Fahrrad aufsuchte, er war dabei, als sich
die Aktiven, oft mit ihren Anhängern,
nach dem Wettkampf, ob zu Haus oder
von auswärts kommend, in voller sport-
licher Montur, durchgeschwitzt oder vom
Regen durchnäßt, im Vereinslokal Wilke,
beim Stiefeltrinken stundenlang zusam-
mensetzten und am Montagmorgen,
manchmal ziemlich angeschlagen, im
überfüllten Personenzug von Alvesse
nach Braunschweig fuhren. 
In den letzten Jahren hat ihn sein Weg,
sicher aus zeitlichen Gründen, nicht
mehr so oft zum Vallstedter Sportplatz
geführt. Da es in seinem Domizil mit der
großen Bauerei und Renovierung so lang-

sam zu Ende geht und seine Gartenan-
lagen kleiner geworden sind, hoffe ich,
dass der agile Junggeselle im kommen-
den Spieljahr wieder einmal an der Al-
vesser Straße auftaucht. Ich würde sogar
dafür sorgen, dass der erste Besuch für
unser Ehrenmitglied eintrittsfrei wäre.
Peco und viele andere wünschen dem
jung gebliebenen oder „Alten Fritz“ für
die Zukunft alles erdenkliche Gute.

VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie

Passiv in die 80
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Ein kleines Märchen wurde jetzt in Vall-
stedt zur Wirklichkeit. Die F-Jugend von
Grün-Weiß Vallstedt wurde Staffelmeister
der Staffel 4 des Kreises Peine.
Und so begann es:
Die Jungs und ihre Trainer trafen sich
immer dienstags und donnerstags zum
fleißigen Training auf dem Sportplatz in
Vallstedt. Es wurde viel mit dem Ball
geübt. Mit Hütchen und Stangen. Mal
wurde das Tor getroffen und eben mal
nicht. Alle warteten auf den Saisonan-
fang nach den Osterferien, weil keiner
so genau wußte, wo wir stehen. 

Am Samstag, den 26.04.2003 war es dann
soweit. Die Mannschaft von Clauen/Soß-
mar II reiste an. Schnell stand es 6:0 für
uns. Was war jetzt los !! Das gab es ja
schon lange nicht mehr. Und es sollte
noch besser werden. Denn das Spiel en-
dete 13:0. Lukas Zwiener war mit 7 Toren
der Erfolgreichste, danach folgten Raoul
Reiche mit 3 Toren, Dean Siedentop,
Niko Prescher und Lukas Krause mit je-
weils 1 Tor. So konnte es weitergehen.
Und so ging es weiter !! Unseren näch-
sten Gegner Woltorf II zockten wir mit
8:0 Toren ab. Lukas Zwiener (4), Marten

W ir sind die Meister

3

JugendfußballJugendfußballJugendfußball

Sicherheit durch Assekuranz

SiASS Versicherungsmakler e.K.
Inhaber: Werner R. Süßkind
Kühlhausweg 1
38159 Vechelde - OT Alvesse

Telefon 0 53 00-80 7
Telefax 0 53 00-93 00 96
info@siass.de
www.siass.de

Inhalt
Vereinsfamilie . . . . . . . . . . . . .2
Jugendfußball . . . . . . . . . . . . .3
Tennis  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .7
Aerobic  . . . . . . . . . . . . . . . . . .9
Volleyball  . . . . . . . . . . . . . . .10
Fußball  . . . . . . . . . . . . . . . . .21
Jazz-Dance  . . . . . . . . . . . . . .23
Schützenverein . . . . . . . . . . .26
Schachclub  . . . . . . . . . . . . . .31
Flohmarkt . . . . . . . . . . . . . . .33
Vereinsfamilie . . . . . . . . . . . .34



fast im Kreis Hannover.
Aber das Ergebnis ent-
schädigte uns. 5:0 für
uns. Lucas Zwiener (3),
Marten Ehlers und
Torwart Raoul Reiche
aus 50 m. Das letzte
Spiel ging auch 6:1 an
uns. Die Schützen war-
en Marten Ehlers (3),
Lucas Zwiener (2) und
Niklas Jäger. Wir sind
ohne Punktverlust Staf-
felmeister geworden.
Das Endergebnis lau-
tete aus 8 Pflichtspie-
len: 24 Punkte und
47:3 Tore!!! Bester Tor-
schütze wurde Lucas
Zwiener mit 23 Toren.
Hinterher feierten wir
die Meisterschaft noch
bei McDonalds. Die Fi-
scherchöre sind nichts
gegen uns. Die Jungs
haben das toll gemacht
!!! 
Nach Ende der Punkt-
spielsaison standen
noch Turniere auf
dem Programm. Also
wurde fleißig weiter trainiert. 
Am 14.06.2003 fuhren wir zur neuen
Sportanlage des „SV Schwarzer Berg“ am
Maulbeerweg. Es waren 8 Teams, aufge-
teilt in 2 Gruppen am Start. Wir mussten
gegen ganz unbekannte Gegner spielen.
Unsere erste Begegnung gegen Nein-
dorf/Almke ging 1:1 aus. Das Tor erzielte
Marten Ehlers. In der nächsten Partie
gingen wir mit 1:4 Toren unter. Es war
die Mannschaft vom SV Polizei, dem spä-
teren Turniersieger. Daniel Ring schoss
das Tor. Zum Schluss der Vorrunde hieß
unser Gegner Veltenhof II. Auch hier

konnten wir keinen Sieg einfahren. So
blieb uns nur ein 1:1. Wieder war Mar-
ten Ehlers erfolgreich. Wir belegten in
unserer Gruppe den 3.Platz. Danach wur-
den die Plätze 1-8 ausgespielt. Im Spiel
um Platz 5 spielten wir gegen den Dritten
der anderen Gruppe: Ölsburg. Hurra,
unser erster Sieg war da ! Wir gewannen
durch Tore von Lucas Zwiener und Lucas
Sickmöller mit 2:0. Als kleine Anerken-
nung gab es für jeden Spieler eine Me-
daille. In Vechelde stand am 03.07.2003
das letzte Turnier der F-Jugend an. Die
Mannschaften wurden in zwei Vierer-
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Ehlers (2), Dean Siedentop (1) und Da-
niel Kohrs (1) waren die Torschützen.
Das folgende Punktspiel gegen MTV
Peine II fand leider nicht statt, da die
Mannschaft aus dem Spielbetrieb zurück-
gezogen wurde.
Am 17.05.2003 stand das nächste Kräf-
temessen mit Edemissen II auf dem Pro-
gramm. Die wurden mit 4:0 Toren weg-
gefegt. Die Vollstrecker waren Lukas Zwie-
ner (3) und Raoul Reiche (1). Nun kam
ein schwerer Gegner auf uns zu. Wir muß-
ten zu Eintracht Dungelbeck. Nach an-
fänglichen Schwierigkeiten, aber kein
Problem für uns. Durch Tore von Dean
Siedentop, Lucas Sickmöller, Lucas Zwie-
ner und Niklas Jäger und unserem er-
sten Gegentor gewannen wir mit 4:1
Toren.
Danach kam Adenstedt II zu uns nach

Vallstedt. Unser Gegner hatte bisher auch
noch keinen Punkt abgegeben. Das soll-
te sich heute ändern. Wir waren alle ner-
vös und aufgeregt. Es stellte sich aber her-
aus, dass die Adenstedter zu schwach für
uns oder wir zu stark für sie waren. Wir
gewannen 5:1. Die Tore erzielten Niklas
Jäger (2), Marten Ehlers (2) und Lucas
Zwiener. Wir waren die einzige Mann-
schaft in unserer Staffel ohne Punktver-
lust. Nun dachten wir, jetzt haben wir es
geschafft. Denn der nächste Gegner hieß:
Neubrück. Unten in der Tabelle ange-
siedelt. Wir spielten diesmal nicht so gut,
wie wir eigentlich könnten. Daher laute-
te das Ergebnis auch nur 2:0 für Vallstedt
durch 2 Tore von Lukas Zwiener. Es folg-
ten noch zwei Auswärtsbegegnungen. Die
Erste führte uns nach Plockhorst. Puh,
war das eine lange Anreise. Wir waren

4

Willkommen

beim Möbel- und

Küchenprofi



und locker aufgespielt. Ohne Niederlage
und mit einem Sieg am letzten Spieltag
konnten wir uns den 1. Platz in der Ta-
belle sichern.

Ziemlich überraschend ist es unserer
Mannschaft dieses Jahr gelungen in die
Bezirksliga aufzusteigen. Bis zur letzten
Minute haben wir nicht damit gerechnet 

Saison 2004 in der Bezirksliga neue Mit-
spielerinnen gebrauchen. Wir würden
uns natürlich freuen, wenn eventuell die
ein oder andere der oben genannten
Spielerinnen weiterhin als festes Mitglied
oder Aushilfe mit dabei wäre.
Wer Interesse hat oder jemanden kennt,
der Lust hätte nächstes Jahr bei uns mit-
zuspielen, möchte sich bitte telefonisch
bei Simone Kruse/Dennis Grenda unter
der Nummer 05302/803566 melden!!!
Bei uns zählt nicht nur die Spielstärke
und der Sieg, sondern auch der Spaß am
Spiel.

Diana Bussius Simone Kruse
Vanessa Schwanke Sina Giesemann

Dass diese Saison so gut gelaufen ist,
haben wir vor allem dem zuverlässigen
Einsatz von Maria Mehring, Kathrin
Berthold und Petra Fritz zu verdanken.
Sie haben sich spontan bereit erklärt un-
serer Mannschaft auszuhelfen, damit wir,
bis auf den ersten Spieltag, vollzählig an-
treten konnten.
Auch ein herzliches Dankeschön an El-
vira Timpe, Hannelore Streiber und
Beate Rhien, die leider aus verschiede-
nen Gründen nicht zum Einsatz gekom-
men sind, auf deren Unterstützung wir
aber auch hätten zählen können. Es hat
uns sehr viel Spaß gemacht, mit euch zu
spielen.
Trotz dieses Erfolges könnten wir für die

Tennissaison der Damen 2003
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gruppen eingeteilt. Im ersten Spiel mus-
sten wir gegen Wedtlenstedt antreten und
gewannen durch ein Tor von Niklas Jäger
mit 1:0. Die zweite Garnitur des Veran-
stalters Arminia Vechelde putzen wir
hochverdienst mit 2:0 vom Platz. Die Tore
erzielten Lucas Zwiener und Marten Eh-
lers. Im entscheidenen Spiel um den
Gruppensieg hätte uns ein 1:0 gegen Hil-
lerse gereicht. Leider endete das Spiel
torlos 0:0. Somit wurden wir Zweiter in
Gruppe B. Danach wurden die Plazie-
rungsspiele ausgetragen. Nun lautete die
Partie um den 3. Platz: Vallstedt-Vechel-
de I. Wir spielten wie aus einem Guss und
gewannen mit 4:2. Marten Ehlers (3) und
Lucas Sickmöller waren die Torschützen.
Bei der anschließenen Siegerehrung be-
kamen wir zur Erinnerung einen Pokal.
Unsere Abschlussfahrt ging am Sonntag,
den 22.06.2003 in den Harz. Wir trafen
uns um 09:00 Uhr an der Sporthalle in
Vallstedt. 19 Erwachsene und 19 Kinder
waren bereit für die Abfahrt. Nach einer
gemütlichen Anreise trafen wir am
Großparkplatz in Bad Harzburg ein. Die
Karawane zog Richtung Burgbergbahn.
Nachdem die Bahn viermal den Weg zum
Gipfel bewältigen musste (wir hatten so
viiiel Gepäck), kamen wir mit lautem
Getöse an. Als wir den 4 km langen Weg
Richtung Molkenhaus (für einige schon
mit einer Pause! !) zurückgelegt hatten,
wurden erst einmal die ganzen Überle-

bensrationen ausgepackt. Die Kinder
rannten gleich zum Abenteuerspielplatz
und wurden nur zur Essenseinnahme
und zum Eisschlecken gesehen. Nach ei-
niger Zeit konnten wir das mitgebrach-
te Fleisch (argentienisch !!), die Würst-
chen, Salate und die flüssige Nahrung zu
uns nehmen. Am Nachmittag wurde es
dann Zeit, den Rückweg anzutreten. Bis
dahin hatten wir schöne und lustige Stun-
den am und um den Grillplatz herum er-
lebt. Für die Strecke zum Ausgangspunkt
unseres Ausfluges warne es dann noch
30 Minuten, die wir in einem rasanten
Tempo bewältigten. Es war ein wunder-
schöner Tag und ein gelungener Ab-
schluss für eine tolle Mannschaft und den
verrückten Eltern. Außerdem möchte ich
mich für die Überraschung bedanken.
Ihr wisst schon!!! 
Zu guter Letzt wurde uns auf dem „Tag
des Fussballs“ am 29.06.2003 in Vöhrum
für die Staffelmeisterschaft eine Plaket-
te und ein Fußball durch Henry Ohlen-
dorf überreicht. Den Kindern, die in der
F-Jugend bleiben, wünsche ich weiter so-
viel Freude und Spaß am Fußballsport.
Für die anderen Kinder beginnt die neue
E-Jugend-Saison am 12.08.2003. Training
ist immer dienstags und donnerstags von
16:30 Uhr bis 18:00 Uhr auf dem Sport-
platz in Vallstedt.

Britta Reiche 
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Platz Mannschaft Punkte Matches Sätze Spiele 

1 SV GW Vallstedt 8:2 20:10 41:22 296:238
2 TV SZ Gebhardshagen 7:3 20:10 43:22 310:248
3 TSV Lutter am Bbge. II 5:5 16:14 34:31 289:278
4 TSV Salzgitter 5:5 15:15 35:33 312:292
5 SV Groß Oesingen 5:5 14:16 32:36 300:307
6 SKV Kl.Schöppenstedt 0:10 5:25 12:53 217:364

31241 Ilsede, an der B444
Gerhardstraße 44a

Tel. 0 5172 - 43 98
Merkel-Pokale@web.de



Diesmal ist unser Echobericht sehr kurz,
denn es gibt nicht  viel zu berichten. Wir
haben wie immer jeden Donnerstag in
der Turnhalle geschwitzt auch an den
furchtbar heißen Tagen. Nur einmal
haben wir statt Training in der Halle, re-
lativ spontan einen Walking-Tag einge-
legt. Dazu haben wir uns zur gewohnten
Stunde an der Turnhalle eingefunden
und sind losgewalkt (einige Ortskundi-
ge waren früher wieder zurück, da sie
den Schlenker über Alvesse einfach aus-
gelassen haben). Anschließend haben
wir es uns dann (sehr lange) bei Birgit
auf  der Terrasse gemütlich gemacht und

haben Birgits und Giselas Geburtstag
nach gefeiert. (Hat sehr viel Spaß ge-
macht!) In den Sommerferien ist wieder
unser Ferienprogramm angesagt Fahr-
radfahren und Walken. 
Ich wünsche allen schöne Sommerferi-
en und für alle die mal beim Aerobic-
Training reinschnuppern wollen, wir
freuen uns immer über neue gut ge-
launte Mitstreiter. Training ist wieder
nach den Sommerferien jeden Don-
nerstag um 19.30 Uhr.

Eure
Andrea Sonnenberg

Hallo an alle Aerobic-Interessierte!
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Am Samstag, den 24.05. fand unser 2.
Tennis-Kinderfest statt. Im Vorfeld wurde
die Werbetrommel kräftig gerührt und
mit Gutscheinen für Tennistraining soll-
ten die Kleinen aus Vallstedt und den
Nachbarorten angelockt werden. So tra-
fen die ersten auch schon hochmotiviert
ein, bevor wir Trainer überhaupt mit dem
Aufbau begonnen haben. Nachdem diese
vertröstet wurden, sich bis 14 Uhr noch
gedulden zu müssen, wurde die Tennis-
anlage fit für das Kinderfest gemacht.
Einer der 2 Plätze wurde für das Training
der Neuen benutzt und nach anfängli-
chem Zögern und der Unsicherheit, zum
ertsen Mal auf dem Tennisplatz zu ste-
hen, kamen die Jungs und Mädels rich-
tig in Fahrt: nach 30 Minuten Training
war ihr Hunger auf Tennis längst nicht
gestillt und es war schwer sie davon zu
überzeugen, dass die später ja noch ein-
mal spielen könnten. Auf dem 2. Platz

wurde ein Parcours zum Austoben auf-
gebaut; an 6 Stationen musste man sein
Geschick mit dem Tennisball z.B. an einer
umfunktionierten Fußballtorwand oder
an Zielscheiben beweisen. Ein voller
Tisch mit Preisen für die Besten war für
jeden Ansporn genug, sein Allerbestes
zu geben.
Insgesamt waren am Abend alle Kinder,
Erwachsene und Trainer zufrieden und
wir freuen uns, auch in den nächsten Jah-
ren auf ähnliche Aktionen.
Es sei noch angemerkt, dass leider auf-
grund eines Missverständnisses auch die
Kindertanz-Sparte am selben Tag ein Fest
in der Turnhalle veranstaltet hat. Ge-
schadet hat dies aber wohl keinem, da
die Kinder so zwischen beiden Veran-
staltungen hin- und herpendeln konn-
ten.

Die Tennistrainer

Tennis-Jugendfest
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... und es ist für alle ein lustiges, sportli-
ches und erfolgreiches  Beachvolleyball-
wochenende gewesen. Wobei uns auch
der starke Wind, der Regen und die 16°C
nicht die besten Tage der Woche ver-
miesen konnten.
Vertreten wurde GW Vallstedt in diesem
Jahr beim 4er Mixed auf Norderney von
gleich zwei Teams. Sand-Witches I be-
stand aus Sina Giesemann, Sabrina
Schramm, Meike Sonnenberg, Björn
Holst und Benjamin Reichelt. In unse-
rem zweiten Team, den Sand-Witches II,
spielten Pia Grünke, Tanja Schopnie,
Christian Fischer (aus Schneverdingen)
und Andreas Köppe. Mit angereist war
außerdem Britta Denda in ihrer Eigen-
schaft als Teamfotografin und Motiva-
tionstrainerin. Zudem waren noch etwa

1000 weitere Beachvolleyballverrückte
vor Ort und das nicht nur zum Volley-
ballspielen.
Gestartet haben wir unseren Trip am Ve-
chelder Bahnhof und als auch Sabrina
pünktlich um 14:25 Uhr ankam, konn-
ten wir beruhigt mit dem Gepäck – aus-
reichend für 2 Wochen - um 14:28 Uhr in
den Zug steigen. Angekommen am
Hafen in Norddeich wurde sich gleich
mit Pommes und Fischbrötchen gestärkt,
ehe wir um 20:20 Uhr die Fähre betra-
ten. Dort wurden bereits die ersten Sekt-
flaschen geköpft. Als wir dann nach 7 lan-
gen Stunden auf dem Campingplatz
waren, versuchten wir unsere Zelte auf-
zubauen. Dies erwies sich als recht schwie-
rig, denn aufgrund des Sturmes glichen
sie eher Ballons als Zelten. Nicht nur

Norderney 2003, wir waren dabei…
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Norderney wird zur Zeltstadt, wenn die Beachvolleyballer kommen



rem aus Jork, Bremen, Osnabrück und
Münster. Und die Party sollte noch lange
dauern...
Da drei der Spieler aus dem Team Sand-
Witches I noch unerheblich länger Party
machten als andere und eine davon sogar
erst im Hellen (aber nicht alleine) zum
Zeltplatz zurückkehrte, dauerte am Mor-
gen alles etwas länger. So verpassten wir
doch gleich mal unser erstes Spiel, was
wir zum Glück nachholen konnten. Auch
die ersten Spiele waren eine echte Her-
ausforderung und wenn Björn und Sa-

brina nicht so fit gewesen wären, hätten
wir wahrscheinlich noch höher verloren.
Aber nach zwei Niederlagen (ein 0:2 und
ein nach Punkten knapp verlorenes 1:1)
konnte dann endlich wieder mal ein Spiel
mit 2:0 gewonnen werden und somit ein
hervorragender 45. Rang erreicht wer-
den.
Sand-Witches II dagegen überzeugten an
diesem Tag und ließen den Gegnern
keine Chance zum Sieg. Dadurch konn-
te doch noch ein verdienter zweistelliger
Platz, nämlich der 98, belegt werden. Der
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wegen der Form, sondern weil sie auch
einen Meter über dem Boden schweb-
ten. Doch als die Heringe im Sand steck-
ten, war auch dieses Problem gelöst und
wir machten uns auf den Weg durch die
Dünen zum Festzelt, wo bereits super
Stimmung war und ordentlich gefeiert
wurde. So gegen halb 4 lagen dann auch
die letzten von uns auf ihren Matratzen,
deswegen war es auch nicht gerade leicht,
sich um halb 8 zum Frühstück aufzuraf-
fen. Um 10 wurden dann alle Beacher
begrüßt und um 12 begannen unsere er-
sten Spiele.
Angetreten um ordentlich Spaß zu
haben, lief es am Samstag für die Sand-
Witches I ziemlich gut. Mit einem Sieg
und drei Unentschieden in der Vorrun-
de konnte ein 2. Platz von 5 Mannschaf-
ten erkämpft werden Nur den TuS Jork
musste man vorbeiziehen lassen, die am
Ende immerhin den 7. Platz von 112
Teams belegten. Bei unserer zweiten

Mannschaft, den Sand-Witches II, verlief
die Vorrunde leider nicht so erfolgreich
und man musste sich nach nur einem
Unentschieden mit dem 5. Platz zufrie-
den geben. Den Spaß am Spielen hat
aber auch dieses Team nicht verloren,
was sie am Sonntag eindrucksvoll unter
Beweis stellen sollten. Leider verloren
beide Teams das letzte Spiel an diesem
Tag. Der guten Stimmung konnte dies
jedoch nichts anhaben.
Nun wurde erst einmal geduscht und
dann ging es nach Norderney-City, wo
wir beim Italiener unseren Hunger still-
ten. Einige von uns aber hatten die Stra-
pazen der letzten 33 Stunden nicht un-
beschadet überstanden, so dass sie es
nicht mehr schafften, abends zur Party
zu gehen und schliefen erschöpft ein.
Damit waren wir nur noch zu fünft und
so mussten Spieler aus den anderen
Mannschaften gewonnen werden um uns
bei der Party zu verstärken. Unter ande-
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Am 14.  Mai haben die Volleyballer von
„Grün-Weiß“ Vallstedt zum 19. Mal ihr
Turnier für Bezirksligaherrenmann-
schaften ausgerichtet.
Für GW war die 2. Mannschaft und der
frisch gebackene Aufsteiger in die Be-
zirksliga GW III an Start. Eintracht Hid-
destorf und TSV Lesse waren als Gäste
angerückt um mit den Vallstedtern die
Kräfte zu messen.
Nachdem die 2. Mannschaft vom Gast-
geber gegen Hiddestorf unterlegen, die
Dritte gegen Lesse siegreich war, fiel im
direkten Vergleich schon im 4. Spiel eine
Vorentscheidung. Hiddestorf bestimmte
den 1. Satz, ließ aber kräftemäßig nach,
Vallstedt`s Dritte kam mehr und mehr
Spielanteile, konnte den Spieß noch um-
drehen und mit 2:1 den Vergleich sieg-
reich beenden.
Auch im folgenden Spiel gegen die ei-
gene Zweite blieb das Team um Zuspie-
ler Timo Rogner mit dem gleichen Er-
gebnis erfolg-
reich, wurde
somit ungeschla-
gen Sieger der 19.
Auflage des Vall-
stedter Bezirks-
turnieres.
Die Plätze beleg-
ten Eintracht Hid-
destorf vor GW II
und der Mann-
schaft vom TSV
Lesse.
Zum Spieler des
Turnieres wählte
die Jury Björn
Holst vom Sieger-
team, der durch
ein Klasseleistung

zum Erfolg der Mannschaft erheblich
beigetragen hat.

Während die Herren in der Halle schwitz-
ten,  kämpften die Frauen auf der Beach-
volleyballanlage unter freiem Himmel
um Punkte.
5 Mannschaften waren an den Start ge-
gangen und boten den Zuschauer durch-
weg guten und kampfbetonten Volleyball
auf Sand.
Titelverteidiger Nathalie Gusew und Ari-
ane Pannek unterlagen nach Satzführung
dem 2. Vallstedter Team Sabine Goette
/ Stefanie Schwartz mit 1:2 gleich im er-
sten Spiel. Das eingespielte Team ließ 3
weitere Siege  gegen die nächsten Gegner
folgen und konnte letztendlich souverän
das Turnier ungeschlagen gewinnen.

Wilfried Weißer

Volleyballturniere bei GW Vallstedt
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97. wäre auch noch drin gewesen. Da wir
aber die Fähre um 15:00 Uhr erreichen
mussten, um nicht erst um Mitternacht
zu Hause anzukommen, wurde das letz-
te Spiel eben kampflos aufgegeben. Zwi-
schenzeitlich musste auch immer wieder
mal Hilfe von anderen Teams in An-
spruch genommen werden, da Spieler
entweder gerade Essen waren oder zu
spät von der ungefähr 100.000 km weit
entfernten Sanitären Anlage zurück-
kehrten.
Auch die Heimreise war mal wieder ein
Erlebnis. Um die Fähre noch rechtzeitig
zu erreichen ließen wir nicht nur Spiele
ausfallen, sondern auch das Duschen.
Die Fahrt dauerte ja schließlich auch nur
unerhebliche sechseinhalb Stunden. Du-
schen war auch gar nicht nötig, denn das
holten wir dann auf der Fähre nach …
man sollte sich eben nie zu weit nach
vorne an Deck wagen. Auf der Zugfahrt
übermannte dann einige wieder der
Schlaf, während der andere Teil (immer
noch topp fit!) sich die Zeit mit Karten-
spielen vertrieb.
Um Halb 10 war dann unsere Reise in
Vechelde für die meisten zu Ende und
ein unvergessenes Wochenende sollte
vorüber sein. Die Nachwirkungen spürten
alle noch an den folgenden Tagen. Ins-

gesamt war es eine wirklich unglaubliche
Fahrt, die wir im nächsten Jahr sicher
wiederholen werden, vielleicht ja sogar
mit mehr als zwei Teams!? 

Benjamin Reichelt / Sina Giesemann und
all die anderen
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Netz an Netz,
soweit das Auge reicht!



Nachdem Spieler und Spielerinnen reich-
lich über die gerade beendeten Mixed-
Beachmeisterschaften diskutiert hatten
sowie sich vom Grill bedient und or-
dentlich an Kaltgetränken erfrischt hat-
ten, kam man beim 23. Sommerfest der
Volleyballer von „Grün-Weiß“ zum offi-
ziellen Teil. Wilfried Weißer ehrte als
Mannschaften des Jahres die 1. Damen
und 3. Herren, die jeweils die Vize-Mei-
sterschaften in ihren Staffeln erringen
konnten.
Die Titel für die trainingsfleißigsten si-
cherten sich in diesem Jahr Meike Son-
nenberg vor Dana Piede sowie Thomas
Junge, der Benny Reichelt und Timo Ro-
gner hinter sich lassen konnte.
Wie immer der Höhepunkt auf dem Som-

merfest die Abstimmung bei der Wahl zu
den Volleyballern des Jahres.
Heidrun Wilke, seit dieser Saison neue
Zuspielerin in der 1. Damenmannschaft
konnte die Vallstedter Volleyballer über-
zeugen und sich den Siegerpokal sichern.
Die Plätze hinter ihr belegten Steffi
Schwartz, Sina Giesemann und Tanja
Schopnie.
Die Überraschung schlechthin war al-
lerdings die Wahl bei den Herren. Nach
13 Jahren Abstinenz siegte hier noch ein-
mal „Altmeister“ Wilfried Weißer mit sei-
nem insgesamt 4. Titel. Wilfried war als
Spielertrainer mit der 3. Herrenmann-
schaft in die Bezirksliga aufgestiegen.

W. Weißer

Heidrun Wilke erstmals Volleyballerin
des Jahre s
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Unter der erbarmungslosen Sonne litten
alle Aktiven, die sich auf der Beachvol-
leyballanlage eingefunden hatten, um
zum 14. Mal die Mixed-Meisterschaften
auszuspielen.
Selbst der Sand erreichte Temperaturen
wie man sie nur in der Sahara erwartet
hätte. 
Nichts desto Trotz legten sich die Spie-
ler und Spielerinnen mächtig ins Zeug,
kämpften um jeden Punkt und boten ins-
gesamt gute Leistungen. 
Bei den Herren zeichnete sich schnell
ein Zweikampf zwischen Gunnar Voigt
und Frank Singer ab, die letztendlich
beide bei 10 Spielen nur einmal unter-
lagen. Frank konnte einen Punkt mehr
verbuchen, hatte so am Ende die Nase
knapp mit 38 zu 37 Punkten vorn. 
Noch enger ging es bei den Frauen zu.
Nachdem jede Dame fünfmal im Feld ge-
standen hatte, hatte Nathalie Gusew, Sa-
bine Goette und Heike Mollenhauer je-
weils 16 Punkte.
Jetzt musste ein zusätzliches Spiel in Form
eines Stechens her. Hier blieb Sabine

Goette dann beim „Nachsitzen“ siegreich
und konnte ebenso wie Frank Singer erst-
mals die Vallstedter Beachmeisterschaft
für sich entscheiden.

W. Weißer

Neue Meister bei den 14. Mixed-Beach-
Meisterschaften
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Elektromeister

Telefon (0 53 02) 27 60

Techn. Kundendienst
für Elektrogeräte
Verkauf
ElektroinstallationHildesheimerstr. 97

38159 Vechelde

Karosseriebaumeister

Petr Podaný
Alvesser Straße 4
38159 Vallstedt

Meisterbetrieb
Unfallinstandsetzung
Reparaturen aller Fahrzeuge
Restaurierung von Oldtimern

Telefon (0 53 00) 14 27 · Telefax (0 53 00) 90 15 88

odan



Kurz notiert: 
*** Zwischenstand der Rangliste beim
Beachvolleyball, Stand : 8. Juli 2003
Herren: 1. Wilfried Weißer,  1. Timo Ro-
gner,  3. Björn Holst
Frauen: 1. Meike Sonnenberg  2. Tanja
Schopnie  3. Pia Grünke
*** Insgesamt 8 neue Schiedsrichter
haben die KVV-Lehrgänge absolviert und
werden beim Turnier in Vechelde versu-
chen ihre Prüfung zu bestehen.
*** Timo Kaffke heißt der erste Neuzu-
gang für Vallstedt`s Verbandsligateam,
vormals auch in dieser Liga beim USC
Braunschweig aktiv.
*** Trennen tun sich die Wege von Gun-
nar Voigt und unserer 1. Mannschaft,
Gunnar versucht sich in der kommenden
Saison in Vecheldes Oberligateam.
*** Erstmals offiziell um Punkte werden

die Jüngsten der Volleyballsparte im Sep-
tember spielen, wenn die 8-11jährigen
von Trainerin Nadine Reichelt bei den
Kreismeisterschaften an den Start gehen.
*** Die 2. Herren- und 1. Damenmann-
schaft werden in Vechelde beim Vorbe-
reitungsturnier aktiv.
*** Nachwuchs hat es für unseren Spie-
ler Hubertus Jordens und seine Frau Iris
gegeben. Mit Lea haben die beiden nun
eine 2. Tochter.
*** Bei den Beachkreismeisterschaften
werden für Vallstedt die Teams Timo Ro-
gner / Benny Reichelt und  Steffi
Schwartz / Sabine Goette an den Start
gehen.
*** Beim D-Cup in Schmedenstedt un-
terlagen im Finale Timo Rogner und
Thomas Junge knapp gegen eine Kom-
bination aus Wipshausen/Braunschweig.
Frank Langer und Wilfried Weißer schei-
terten an den Vereinkameraden durch
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Endlich fertig!
Das umfangreiche Nachschlagwerk in Sa-
chen Vallstedter Volleyballsport aus den
Anfangsjahren bis 1990 ist jetzt mit Band
1 fertiggestellt.
Auf fast 400 Seiten im DIN A 4-Format
kann man alles Wissenswerte über die
Geschehnisse des Volleyballs bei „Grün-
Weiß“ nachlesen.
Für 19,90 Euro können sie den An-
fangsband sofort beim Verfasser Wilfried
Weißer (0 53 00 – 66 38) oder online
(willex@t-online.de) bestellen.
Die Fortsetzung wird die Jahre von 1990
bis 1998 umfassen und aller Voraussicht
nach schon gegen Ende des Jahres vor-
liegen.

Volleyball – Chronik 1975 - 1990
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Chronik
1975 - 1990

Grün-Weiß Vallstedt
y

Band 1

Hüttenstraße 1 · 38159 Vechelde
Telefon 0 53 00-62 31 · Telefax 0 53 00-65 52



Nach mehreren Jahren Abstinenz ist es
uns gelungen, für die neue Saison erst-
mals wieder eine Altherren-Mannschaft
im Bereich Fußball auf die Beine zu stel-
len.
Kaum war die Spielzeit 2002/2003 be-
endet, da liefen schon die Planungen für
die neue Saison.
Aber diesmal in eine ganz andere Rich-
tung !!!
Nach einem kurzen Gespräch mit den
Verantwortlichen in der Fußball-Abtei-
lung sind wir zu dem Entschluss gekom-
men für die anstehende Spielzeit eine

Altherren-Mannschaft zu melden.
Grund dafür war die große Resonanz von
Ex-Vallstedter Spielern bzw. zugezoge-
nen Bürgern im Ort, so dass nichts mehr
im Wege stand, dieses auch in die Tat um-
zusetzen.
Bei der ersten Zusammenkunft Mitte Juni
im Sportheim waren schon 12 Leute an-
wesend, die Interesse gezeigt haben, den
Alten Herren Sport zu betreiben. In der
Zwischenzeit hat sich das Kontingent auf
18 Spieler (Stand Ende Juni) erhöht.
In diesem Zusammenhang möchte ich
darauf hinweisen, falls bei dem einen
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die schlechteren Satzpunkte und wurden
letztlich dritte.
*** 25 Jahre als Volleyball-Schiedsrichter
ist mittlerweile unser Oldie Wilfried
Weißer im Einsatz. 

*** Angelika Grunert spielt für die "Grün-
Weißen" aus Vallstedt nunmehr 20 Jahre
im 1. Damenteam. Die Abteilung dank-
te ihr dafür mit einer handgearbeiteten
Volleyballskulptur.

*** Verstärkung für unser
2. Damenteam. Mit Doris
Weißer und Nadine Rei-
chelt bekommen unsere
Nachwuchsspielerinnen 2
erfahrene Volleyballer ins
Team. Zudem verfügen
auch beiden über die not-
wendige Schiri-Lizenz.
*** Bernd "Pillhuhn" Birk-
hahn hat wieder Volleyball
gespielt! Beim Bezirkstur-
nier mischte unserer ehe-
maliger Starangreifer trotz
seiner 47 Jahre munter
mit. 
*** Thomas Junge vom Be-
zirksligaaufsteiger GW III
wird in der 1. Herren
einen neuen Anlauf neh-
men. Trainer Jürgen Andre
plant fest mit ihm in der
neuen Verbandsligasaison.

Wilfried Weißer

Vallstedt hat wieder eine „Alte Herren“
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20.06.-22.06.2003: Unsere diesjährige
Sommerfahrt ging nach Frielendorf in
den Ferienpark am Silbersee. Am Frei-
tagmorgen trafen wir uns auf Christinas
Hof. Dieser Treffpunkt hat Tradition,
schon deswegen, weil ich dort immer
mein Auto für drei Tage parken kann.
Als dann beide Busse gepackt waren (was
würden wir nur ohne diese beide „Jazz-
Dance-Busse“ machen?), ging’s los auf
die A7. Nach dem Überwinden der Kas-
seler-Berge wurde erstmal Pause gemacht.

Die erste Flasche Sekt wurde geöffnet
und dazu Weingummi oder ähnliches
verspeist. Kurz vor dem Ferienpark an-
gekommen („.. .wo geht’s denn jetzt
lang?“, „. . .na, gerade aus!“, „. . . also ich
würde einfach links rum fahren!“,
„...nein, die Figuren zeigen doch nach
rechts!“), wurde Kaffee- und Kuchen-
pause gemacht. „Wollt’ ihr nicht mal
einen anderen Kuchen haben? 
Lydia bot zum wiederholten Male an die-
sem Tag ihre Sangria mit Johannisbee-

Der Schatz im Silbersee
-  oder-

Wer mag nun Johannisbeeren?
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oder anderen ebenfalls Interesse besteht,
mal gegen den Ball zu treten, der sollte
sich bitte bei mir
Andreas Rentel, Tel.: 0171 3211 395 mel-
den, um Näheres zu besprechen.
Saisoneröffnung
Der erste offizielle Auftritt der Mann-
schaft wird am 26. Juli sein, wo die  Alther-
ren Mannschaft um den Gemeindepokal
Vechelde spielt.
Punktspielbetrieb
Die Altherren-Mannschaft starten Mitte
August in die Saison und wird in der 2.
Kreisklasse um Punkte spielen. Die Zu-
teilung ergab im übrigen zwei schöne
Derbys, und zwar gegen Bettmar sowie
gegen den Nachbarn aus Sonnenberg.
Näheres liegt zur Zeit leider noch nicht
vor. Weitere Fußball-Teams  in der AH,
2. Kreisklasse:
SV Germania Blumenhagen,  MTV Dut-
tenstedt, TSV Handorf/Bülten, TSV
Meerdorf, SSV Plockhorst, TSV Bildung
Peine, TVJ Abbensen, PSG Peine 04,
Groß Bülten sowie die beiden oben ge-
nannten Mannschaften.
Ausblick
Für die ereignisreiche kommende Sai-
son ist es uns gelungen, zwei Sponsoren
zu finden, die die neue Mannschaft mit
einem kompletten Satz neuer Trikots aus-
statten. Ein recht herzliches „Danke-
schön“ gilt hier Manfred Plünnecke und
Bernd Schmidt, die spontan bereit waren,
dieses Angehen „Alte Herren“ zu unter-
stützen. Die Mannschaft wird es euch hof-
fentlich mit vielen schönen Toren dan-
ken.
Zu guter Letzt
Die Heimspiele werden voraussichtlich
am Freitagabend und die Auswärtsspie-
le am Samstanachmittag ausgetragen.
Weiteres bitte in der Tageszeitung be-
achten oder bei den jeweiligen Geschäf-
ten im Ort ( Plakate werden ausgehängt).

Mit der Hoffnung auf gutes Gelingen,
zahlreicher Unterstützung durch die Zu-
schauer und Fans bin ich guten Mutes,
ein achtbares Ergebnis mit der neu ge-
gründeten Mannschaft in der Spielzeit
2003/2004 zu erreichen.
Sollte nicht alles gleich so 100 %ig funk-
tionieren, wie man sich das denkt, so soll-
te man doch die sportliche Aktivität, den
Spaß und die Kameradschaft sehen, wo-
durch sich das Wesentliche am Teams-
port auszeichnet.
In diesem Sinne mit sportlichem Gruß

Andreas Rentel
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Mit Sport

allein kann

man nicht

abnehmen,

Aber ohne

auch nicht!

Ernährungsberatung
Schümann
Alvesser Strasse 6 A
38159 Vechelde-Vallstedt
Tel. 0 53 00/90 16 26
Fax 0 53 00/90 16 27

Montag
17.00 - 18.30 Uhr

und nach
Vereinbarung

Jazz-DanceJazz-DanceJazz-Dance

Die Jazz-Dancerinnen auf 
großer Fahrt am Silbersee



Musik machte, der ein Viskose-Hemd
trug und mit roter Tischdecke durch den
Saal hüpfte. Wir haben wieder gelacht,
geklönt und getanzt, bis die Musik vor-
bei war („Ach du meine Güte!“, „Hat je-
mand meinen Rucksack gesehen?“). 
Nach einem Frühschoppen am Sonntag,
der auch noch All-Inclusive war, ging’s
zurück nach Vallstedt. Auf Katrins toller
Terrasse („Restaurant Walter“) klang
dann das schöne Wochenende bei Wür-
stchen und Kartoffelsalat aus. Beate ver-
teilte außerdem noch die nachgemachten
Fotos vom Weißenhäuser Strand 2002 -
„Super Ingo!“. 

27.06.2003: Am diesjährigen Kommers-
Abend „spendete“ der Jazz-Dance eine
Bauchtanzaufführung. 
28.06.2003: Bei brütender Hitze gingen
die Jazz-Dancerinnen beim Umzug mit.
Conny war froh, danach ihren Nieren-
gurt endlich loszuwerden. Annette war
so rot im Gesicht, dass sich schon alle
Sorgen machten. Mit Kaffee, Kuchen und
Mettwurst hat dann ja doch noch alles
geklappt.  

Anja Kusch
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ren an - frisch aus dem Garten für uns
gepflückt. Aber so wirklich konnte sich
da keiner dran erfreuen: „Ich habe am
Mittwoch doch schon gesagt, dass ich
keine Johannisbeeren mag!“ - „Ich moch-
te die noch nie!“ - „Das sind ja Johannis-
beeren mit Sangria!“ - „Soviel mag ich
davon nun auch nicht!“. Da hat sich Lydia
soviel Mühe gegeben und sogar ein
Bowle-Gefäß (Eimer) organisiert und was
geschah dann... Die Johannisbeeren woll-
ten einfach nicht gegessen werden. Die
Sangria wurde lieber filtriert getrunken. 
Im Ferienpark angekommen, bezogen
wir erstmal unsere tollen Häuser und setz-
ten uns dann in die Sonne. Renate, Mo-
nika und ich machten dann noch einen
Spaziergang an den Silbersee, aber wir
haben leider keine Schatzkiste entdeckt.
Abends ging dann das All-Inclusive-Pro-
gramm los: Erst ein leckeres Buffet und
dann Tanzen, Lachen, Klönen bis in die
Morgenstunden. 

Am Samstagmorgen wurde nach dem
Frühstück erstmal gemeinsam eine Plan-
wagenfahrt unternommen. Beate und
Katrin mussten fasst aufspringen, weil sie
so spät dran waren. Sabine saß mit vorne
beim Kutscher und war unsere Dolmet-
scherin - oder wisst ihr, was ein „Boo-
scheg“ ist? 
Danach haben wir zusammen Beach-Voll-
eyball gespielt. Beate und Katrin hatten
eine Seeumrundung hinter sich, weil sie
den Platz nicht gefunden haben. Mittags
gab es dann ein Grillfest und um 14:00
Uhr ging es wieder gemeinsam zum
Beach-Volleyball-Feld. Renate war die
Schiedsrichterin und Beate und Katrin
zeigten vollen Einsatz. Als wir dann alle
genug Sonne getankt hatten, fuhren wir
Sommerrodelbahn („Achtung, bitte
Bremsen, nicht hinauslehnen und un-
bedingt anschnallen“). Am Abend hat-
ten wir dann wieder das gleiche Pro-
gramm wie am Vorabend, nur das ein DJ
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31241 Ilsede, an der B444
Gerhardstraße 44a

Tel. 0 5172 - 43 98
Merkel-Pokale@web.de

Ausstellung: Unter der Maate 37 · 38159 Vechelde / Vallstedt
Telefon: 0 53 00/90 10 90 · Telefax: 0 53 00/90 10 91

e-mail: info@baumann-schwimmbad.de
www.baumann-schwimmbad.de

Schwimmbad-

Sauna- und

Pumpentechnik



ln diesem Jahr war die freiwillige Feuer-
wehr der Veranstalter des Volksfestes. Es
war alles sehr gut organisiert. Drei schö-
ne Tage. 
Beim „Kommers“ konnte man Wissens-
wertes über die freiwillige Feuerwehr im
Wandel der Zeit hören. Viel Musik, gute,
kurze Zwischenspiele, eine gute Unter-
haltung. Ein sehr gelungener Abend. 
Der „Festumzug“ durch’s Dorf startete
am Sonnabend gegen 14 Uhr vom Feu-
erwehrhaus aus. Die Sportvereine aus
dem Dorf wurden begleitet von den Spiel-
mannszugen ausLiedingen,dem THW-
Salzgitter und dem Musikzug aus Vall-
stedt Der Umzug endete in der Gaststät-
te „Zur Crünen-Allee“ mit dem traditio-
nellem Mettwurstessen. 

Am Sonntag um 8 Uhr war Wecken mit
dem Spielmannszug aus Liedingen. „Es
ging zum Frühstück zurn Gasthof „Zur
Grünen Allee.“ Nach dem Frühstück kam
fiir uns Schützen der Höhepunkt des Fest-
es. Die Proklamation der neuen König-
lichen Hoheiten. Anschließend wurden
sie und die anderen Scheibengewinner
mit dem „Spielmannszug aus Broitzem“
nach Hause begleitet. Bei allen gab es
etwas zu essen und was bei dieser Wärme
sehr gut war, ebenso zu trinken. Abends
wurde bei Königin Ilse weiter gefeiert.
Es waren drei schöne Tage. An alle die
dazu beigetragen haben, ein herzliches
Dankeschön, vor allem an die „Freiwilli-
ge Feuerwehr Vallstedt“

Die neuen Majestäten 
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SchützenvereinSchützenvereinSchützenverein

von links (Festscheibe)Michael Sehle,(Ortspokal)Freiwillige Feuerwehr,(Dieter-Rentel-
Pokal)Peter Jakubowski,(Schützenkönig)Dirk Wolters,(Bürgerkönig)Michael Mintel,(Ju-
biläumsscheibe)Joachim Sehle, (Kleine Königin) Hannelore Langemann,(VSVWanderpokal)
Dieter Strebe, (Große Königin) llse Bewig, (Freischeibe) Gerhard Langemann, (Kleiner
König)Karl-Heinz Rentel, (Jugendscheibe) Mathias Groth, nicht auf dern Foto. 

Fidele Schützen
Am letzten Dienstag im Mai war Lisa die
beste Schützin. Sie bekam den Pokal.
Zweite war Hilde. Den besten Teiler für
die Flasche hatte Erwin. Zweitbester war
Gerhard. Anschließend bei Essen und
Trinken saß man noch gemütlich bei-
sammen. Was uns sehr freut, der Abend
der fidelen Schützen ist sehr beliebt. 

Den Pokal des Monats Juni holte sich
Willi. Die Flaschen bekamen Irma und
Willi.
Hallo ihr fidelen Schützen! Das nächste
Treffen ist am 19. August, nicht am letz-
ten Dienstag im August.

Muttertagsschießen 10.05.003
Wie in jedem Jahr trafen die Mütter sich
am Samstag vor Muttertag um drei Uhr
im Schützenhaus zum Ausschießen der
Muttertagsscheibe.
Gudrun hatte das meiste Glück. Sie
bekam die Scheibe und suchte sich als    l.
Preis eine blau lackierte Schildkröte aus.
Anni als zweite bekam eine schöne Orchi-
dee. Lisa als dritte erhielt zwei Kerzen-
leuchter. Es waren sehr schöne Preise.
Kuchen für’s nächste Jahr dürfen alle
drei backen. Die Gewinnerin des letzten
Jahres bekam zum Andenken an die
Scheibe einen Pokal. Bei Kaffee und Ku-
chen wurde viel erzählt und gelacht. Den
Abschluss machten wir in Lengede mit
einem guten Essen. Es war ein sehr har-
monischer Nachmittag.
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Himmelfahrt „ Vatertag“29.05.003
Um 10 Uhr trafen sich die Väter oder
„Väter in spe“ zum Ausschießen der Va-
tertagsscheibe und des „Pokals in spe“.
Bei den Damen (Muttertagsscheibe)
muss man Glück haben die von Rosi aus-
gedachte Punktzahl zu erreichen. Anders
bei den Herren, da kommt es auf den be-
sten Teiler an.
In diesem Jahr war Willi der beste Schüt-
ze auf die Scheibe. Ulf hatte den besten
Teiler für den Pokal. Die Pokale zum An-
denken an Scheibe und Pokal des letz-
ten Jahres bekamen Karl-Heinz und
Erwin. Dirk hatte jede Menge Fleisch und
Würstchen gegen den Hunger gegrillt.
Dazu ein kühles Bier, Anekdoten wurden
erzählt, wunderschönes Wetter, was will
man mehr?

Radtour der Schützen am 21.06.003

Um 15 Uhr trafen sich 21 Schützen am
Schützenhaus zur Radtour. Die Fahrt ging
über Alvesse durch die Felder in Rich-
tung Broistedt. Am Tierpark wurde die
erste Rast gemacht. Axel und Heinz war-
teten dort schon mit dem nötigen Trunk
(Bier). Weiter ging es in Richtung Len-
gede. Dort am Sportplatz wurde noch
mal Rast gemacht,nicht nur zum Trin-
ken. Hanne und Christiane hatten eini-
ge Geschicklichkeitsspiele gebracht. Fünf
Mannschaften spielten gegeneinander.
Dabei wurde viel gelacht. Den ersten Platz
machte die vierte Mannschaft, das waren

Peter Ja., Peter Ju., Hans und Michael
mit 13 Punkten. Dirk brachte nicht
1 Punkt, traurig, traurig !!! Jede Gruppe
ließ am Sportplatz noch einen Luftbal-
lon mit einer Anschrift steigen. Leider
hat sich noch kein Finder gemeldet. Jür-
gen, der 35 Jahre kein Rad mehr gefah-
ren war, hatte mit seinem neu erstande-
nem Fahrrad so seine Schwierigkeiten.
Gegen 19 Uhr gab es bei Minni einen
gemütlichen Abschluss. Alle waren be-
geistert und würden im nächsten Jahr
gerne wieder radeln. Hast du das gehört
Gerhard? Diese Idee kam von ihm. Er
hat auch alles so gut organisiert. Vielen
Dank von deinen Schützenbrüdern! 

Wieder mal ein gelungener Tag.
Gundi hatte die verwaisten Damen zu
sich eingeladen zum Waffeln essen. Linde
brachte ihre berühmte Himbeersahne
dazu mit. Leider kamen nur fünf Damen.
Wie ich hörte, war es bei tollem Wetter in
Gundi’s Garten ein sehr lustiger Nach-
mittag.
Fünf Schützenschwestern waren 4 Tage
mit dem Braunschweiger - Schützenver-
band auf Damenfahrt nach Bad Säckin-
gen unterwegs. Alle Vallstedterinnen
waren ganz begeistert.

A. Schuer

Bodenstedter Str. 6 · 38159 Vechelde/Liedingen
Telefon 0 53 02/80 05 11 · Fax 0 53 02/80 05 70 · www.keramik-event-vallstedt.de

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 10-18 Uhr, Sa: 10-13 Uhr, Mi: geschlossen

Sie finden bei uns:

Schrühware, Rohware,
Pinsel, Farben u. Zubehör,

Spieluhren, Beleuchtungen

Alles für Ihr Keramikhobby

Bärbel Niemann



Nach einer ereignisreichen Zeit liegen
nun einige ruhige Wochen vor dem
Schachclub, bevor im Herbst die neuen
Turniere beginnen. Doch zunächst der
Rückblick auf die Ereignisse. 
Vatertag: Diese traditionelle Veranstal-
tung in der „Grünen Allee“ wird durch
zwei besondere Turniere gekennzeich-
net: dem Blitzschach (5 Minuten Zeit-
vorgabe je Spieler) und dem Skatturnier;
unterbrochen durch das gemeinsame
Mittagessen (Schnitzel mit Spargel). Das
Blitzschachturnier gewann unser Neu-

mitglied Siegfried Hering. Den Skatpokal
errang Jürgen Langemann. Weiter wurde
der Pokal für den Sieg im zu Ende ge-
gangenen Kurzschachturnier an Karl
Heinz Meier überreicht. Alles in allem
war es für die Teilnehmer bei sehr guter
Bewirtung ein überaus unterhaltsamer
Tag. 
Volksfest: Hier war der Schachclub mehr-
fach in Aktion; beim Kinderfest mit einer
Pop-Corn-Maschine (kostenlose Vertei-
lung an die Kinder) und einem Spiel-
stand sowie beim Umzug mit einem fest-
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und Kuchen. Mit Gartenschach und Ge-
sprächen wurde die Zeit bis zum Abend-
essen schnell überbrückt. Begünstigt
durch das angenehme Wetter und einer
sehr guten Bewirtung dauerte die Ver-
anstaltung bis in die Nacht hinein. 
Abschliessend kurz zum Spielgeschehen:
Bedingt durch die Sommerpause in der
„Grünen Allee“ ruht derzeit der Spiel-
betrieb. Aktuell wird um die interne Mei-
sterschaft gespielt. Ab September wird
dann das  Kurzschachturnier 2003/2004
beginnen. Der Schachclub würde sich
auch über Gäste freuen, die das Schach-
spiel erlernen oder in ungezwungener
Umgebung einige Spiele machen möch-
ten. Unser Spielabend ist nach Ende der
Sommerpause wie gewohnt freitags ab
20 Uhr in der Grünen Allee. Als An-
sprechpartner stehen zur Verfügung
Bernd Conrad (Minni’s Bierquelle) Tel.
05300-6204; Karl-Heinz Meier Tel. 05300-
1416, Helmut Weißer Tel. 05300-1033
und Friedhelm Weber Tel. 05300-6492
Friedhelm Weber

lich geschmückten Wagen. Weiter wurde
beim Vereineschiessen ein guter 4. Platz
erreicht. Ausgerichtet wurde wiederum
im Rahmen des Volksfest das Schachtur-
nier der Vereine. Durch eine Änderung
in der Durchführung (Spiele in Grup-
pen) konnte der Sieger in rd. 3 Stunden
ermittelt werden. 
Insgesamt gab es folgendes Ergebnis: 
1. Junggesellschaft (Niels Wendehake u.
Dennis Weigang)
2. Freiwillige Feuerwehr (Markus Wen-
dehake)
3. Schützenverein (Christian Jakubowski
u. Dieter Schulze)
4. Siedlergemeinschaft Vallstedt (Hart-
mut Pohlmann u. Benjamin Schopnie)
5. Bergmannsverein (Lothar Hülse)
6. Musikzug (Siegfried Dörschlag u. Wil-
lie Sitler)
Die Ehrung der Teilnehmer erfolgte im
Rahmen des Frühstücks.
Am 19. Juli fand noch unser internes
Sommerfest in Minni’s Bierquelle statt.
Gestartet wurde nachmittags mit Kaffee
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Gut zu wissen, dass es
SIGNAL IDUNA gibt.
Versicherungsfachmann Wolf Diroll
Büro: Berliner Platz 1 • 38102 Braunschweig
Tel. (05 31) 2 70 30 43 • Fax (05 31) 2 70 30 44
E-Mail: wolf.diroll@t-online.de

SIGNAL IDUNA
Ve r s i c h e r u n g e n  u n d  F i n a n z e n

Tintenstrahldrucker
Canon BJC 250
voll funktionsfähig
für Hausgebrauch 
bestens geeignet
ohne Farbpatronen (leer)

FP 20 ¤
Typ 2113
Tel. 0 53 00 - 53 35

Digitalkamera
Mustek MDC 3000
1 Jahr alt / wie neu
16 MB Flash Karte
3.1 Mega Pixel

NP: 299 ¤, VB: 225 ¤
Tel. 0 53 00 - 53 35

Playmobil-Spielzeug
zu verkaufen
- Pony Ranch
- Spielplatz
- Laternenumzug
- Weihnachtsstube (Werkstatt)
- Krankenstation
- Einzelfiguren mit Spielzeug
Preise VB
0 53 00 - 66 38

Aquarium ca.180 l
Pumpe und intrgierter 
Heizung von EHEIM
Div. Zubehör

alles zusammen 159 ¤
Tel. 0 53 00 - 53 35 
Alte Musikzeitschriften 
gesucht!
Bravo, Rocky, Musikexpress,
PopRocky Popcorn und 
ähnliches
0 53 00 - 66 38

Walker der Fa. Mars
digitaler Schrittzähler
Kalorienverbrauch
Gelenkschonend

NP: 159 ¤ , VB: 99 ¤
Tel. 0 53 00 - 53 35

Kinderrutsche

FlohmarktFlohmarktFlohmarkt



Termine:
23.08. Eimerwettkämpfe Feuerwehr 
07.09. Konzert des Kinderchors in der 

Kirche
13.09. Tag der offenen Tür bei der 

Feuerwehr
20.09. 2. Vallstedter Boßelturnier

W ir gratulieren:
Am 4. Juni vollendete Rüdiger Tadewald
sein 50. Lebensjahr.
Helmut Weißer kann seit dem 22. Juni
auf stolze 70 Lenze zurückblicken.
Unser Leiter der Prellballsparte Klaus
Sonnenberg feierte am 12. Juli sein hal-
bes Jahrhundert. 

Neuaufnahmen:
Dirk Tschirschnitz und Timo Kaffke
(Volleyball)
Stina Breier (Kindertanz)

Achtung !!!
Redaktionsschluss

Für die nächste Ausgabe 
16. September 2003

Vor 10 Jahren
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Rückblick auf die Ausgabe des Sport-
Echos vom September 1983
Vereinsfamilie
Im August 1983 durchbricht unser Ver-
eins die „Schallmauer“ von 500 Mitglie-
dern. Fußballer Mario Jakubowski
macht`s möglich.
330 Aktive nehmen am Volkswandertag
teil.
Beim Vereinszeitungs-Wettbewerb des
Landes-Sportbundes wird unserer Sport-
Echo mit dem 5. Platz und 100 DM de-
koriert.
Tischtennis
Erstmals nehmen 7 Mannschaften am
Punktspielbetrieb teil.
Vereinsmeister wird abermals Arno Pre-
torius. Andreas Knorr wird Jugendmei-
ster. Die neue TT-Rangliste führt Hell-
mut Winkel an.
Volleyball
Doris (Hatzky) Weißer und Norbert Ja-
siewicz werden zu den Volleyballern des
Jahres gewählt.
Zur Saisonvorbereitung ziehen die Voll-
eyballer ins Trainingslager nach Dorum
an die Nordsee.
Top-Spielerin Angelika Grunert wechselt
vom SV Lengede zu unseren Farben.
Unter Karl-Heinz Kasiuk beginnt die erste
Arbeit mit einer Jugend-Volleyballgrup-
pe.
Gymnastik
Zum 15-jährigen Jubiläum treffen sich
zusammen mit Gastvereinen 180 Frauen
auf dem Vallstedter Sportplatz um ihr
Können darzubieten.

Beim Kommers tragen die Damen mit
viel Erfolg das „Vallstedt-Lied“ vor.
JSG Auetal
Die Jugendspielgemeinschaft ruft einen
Förderkreis ins Leben.
Beim Gemeindesportfest erreichen die
Auetaler den guten Bronze-Platz. Kerstin
Lohmann und Karsten Brodrück gewin-
nen den Dreikampf in ihren Altersklas-
sen.
Bei den Kreismeisterschaften in Hohen-
hameln siegen die Schülerinnen A im
800 m-Staffellauf in der Besetzung Nie-
meier, Pangsy und Lautenbach.
Tennis
Vereinsmeister werden Brigitte Burghardt
und Lothar Steppke. Im Doppel siegen
Horst Walter und Lothar Steppke sowie
im Mixed Brigitte Burghardt mit Horst
Walter. Olaf Wehsner wird Jugendmei-
ster.

Was war vor 20 Jahren im Verein los?
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31241 Ilsede, an der B444
Gerhardstraße 44a

Tel. 0 5172 - 43 98
Merkel-Pokale@web.de
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